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7.2.5.13.1. Wunsch nach mehr Aufrüstung 352 
7.2.5.13.2. Wunsch nach einem Rüstungsstop/Waffengleichgewicht 353 
7.2.5.13.3. Wunsch nach Abrüstung 355 
7.2.5.13.4. Wunsch nach Abschaffung aller (Atom-)Waffen/(Atom-) 

Waffentests 357 
7.2.5.13.5. Ablehnung der Raketenstationierung und Kritik an der 

Deutschlandpolitik gegenüber den USA/der NATO 359 

7.2.5.14. Antikommunismus. deutsche Vergangenheit. Nationalismus 
und Deutschlandpolitik 361 

7.2.5.14.1. Ablehnung des Nationalsozialismus und des Neonazismus 361 
7.2.5.14.2. Wunsch nach Beendigung der Diskussion um die deutsche 

Vergangenheit und um die "Erbschuld" 363 
7.2.5.14.3. Nationalistische und rechtsextremistische Einstellungen 363 
7.2.5.14.4. Kritik an der DDR/Wunsch nach der Wiedervereinigung 

Deutschlands 365 
7.2.5.14.5. Kritik an Kommunismus und Ostblock 368 

7.2.5.15. Europaische und internationale Politik 369 

7.2.5.15.1. Wunsch nach Verständigung zwischen Ost und West 369 
7.2.5.15.2. Wunsch nach internationaler Verständigung 370 
7.2.5.15.3. Demokratische Kritik an Diktaturen 371 
7.2.5.15.4. Kritik an der Republik Südafrika, an der Apartheids- 372 

Politik und ihrem Rassismus 
7.2.5.15.5. Kritik am Präsidenten der USA 374 
7.2.5.15.6. Kritik an der EG 375 

7.2.5.16. Entwicklungspolitik 377 

7.2.5.16.1. Wunsch nach Abschaffung der Armut und des Hungers in 
der Dritten Welt 377 

7.2.5.16.2. Kritik an der bisherigen und Vorschläge für eine neue 
Entuicklungspolitik 378 

7.2.5.16.3. Wunsch nach Hilfe zur Selbsthilfe 380 
7.2.5.16.4. Wunsch nach Geburtenkontrolle 381 
7.2.5.16.5. Wunsch nach Hilfe für Problemgruppen (insbesondere 

Kinder) 382 
7.2.5.16.6. Wunsch nach Hilfe für Afrika (Äthiopien) 383 
7.2.5.16.7. Wunsch nach wirksamer Kontrolle bei der Verwendung der 

Förder- und Hilfsmittel 385 

7.2.5.17. Frieden und Krieg 387 

7.2.5.17.1. Wunsch nach Frieden/Reduzierung der Kriegsgefahr 387 

7.2.5.18. Umwelt 389 

7.2.5.18.1. Wunsch nach mehr Umweltschutz 389 
7.2.5.18.2. Wunsch nach mehr Gewässerschutz 391 
7.2.5.18.3. Wunsch nach mehr Lärmschutz 392 
7.2.5.18.4. Wunsch nach besserer Luftreinhaltung 393 
7.2.5.18.5. Wunsch nach Beendigung des Waldsterbens 394 
7.2.5.18.6. Wunsch nach dem Katalysatorauto und nach "Alternativ­

autos" 396 
7.2.5.18.7. Ablehnung des Katalysatorautos 397 
7.2.5.18.8. Wunsch nach einem Tempolimit 398 
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7.2.5.18.9. Ablehnung eines Tempolimits 399 
7.2.5.18.10. Wunsch nach Reduzierung/Abschaffung von Autos 400 
7.2.5.18.11. Ablehnung weiteren Straßenbaus 402 
7.2.5.18.12. Wunsch nach stärkerer Nutzung und nach Förderung 

öffentlicher Verkehrsmittel 403 
7.2.5.18.13. Wunsch nach mehr Fahrrädern und Fahrradwegen 404 
7.2.5.18.14. Wunsch nach Verminderung/Abschaffung der Kernkraft­

werke 405 
7.2.5.18.15. Wunsch nach mehr Kernkraftwerken 407 
7.2.5.18.16. Wunsch nach einem Verbot gefährlicher Chemikalien 407 
7.2.5.18.17. Wunsch nach harten Strafen für Umweltverbrechen und 

nach Hilfe für die Umweltopfer 408 
7.2.5.18.18. Wunsch nach umweltentlastender Müllbeseitigung und 

-Verwertung sowie nach entsprechenden Produktions­
umstellungen und nach entsprechenden Kontrollen 409 

7.2.5.18.19. Wunsch nach der Förderung von wissenschaftlicher 
Umweltforschung 411 

7.2.5.18.20. Wunsch nach mehr Information und nach mehr 
individuellen Beiträgen zur Umweltverbesserung 
und Energieeinsparung 412 

7.2.5.18.21. Wunsch nach natürlicher Ernährung 413 
7.2.5.18.22. Allgemeine Zivilisationskritik 414 

7.2.5.19. Tiere. Tierversuche und Tierschutz 416 

7.2.5.19.1. Wunsch nach Reduzierung/Abschaffung der Tierversuche 416 
7.2.5.19.2. Wunsch nach einem Verbot der Pelztiertötung 418 
7.2.5.19.3. Wunsch nach einem Artenschutz 419 
7.2.5.19.4. Ablehnung von Tierquälerei/Forderung nach mehr 

Tierschutz 421 
7.2.5.19.5. Wunsch nach Freilassung der Tiere und nach 

Gleichberechtigung zwischen Tier und Mensch 423 
7.2.5.19.6. Wunsch nach Tieren 424 

7.2.6. RELIGION UND KIRCHE 426 

7.2.6.1. Religion und Kirche unter nicht-institutionellem Aspekt 426 

7.2.6.1.1. Wunsch nach religiöser Gleichberechtigung 426 
7.2.6.1.2. Wunsch nach Wiederbelebung und Stärkung der Religiosität 427 
7.2.6.1.3. Ablehnung der Religion 428 

7.2.6.2. Religion und Kirche unter Institutionellem Aspekt 429 

7.2.6.2.1. Ablehnung des Religionsunterrichts 429 
7.2.6.2.2. Befürwortung des Religionsunterrichts 430 
7.2.6.2.3. Kritik am Papst und an der Einmischung der Kirche in 

die Politik 430 

7.2.7. UTOPIEN 432 

7.2.7.1. Allgemeine WunschvorStellungen 432 

7.2.7.1.1. Wünsche nach einem Neuanfang 432 
7.2.7.1.2. Wünsche nach Abschaffung von Sprach- und Landesgrenzen 433 
7.2.7.1.3. Wünsche nach Gewaltlosigkeit, Harmonie und Frieden 434 
7.2.7.1.4. Wünsche nach Gerechtigkeit und Freiheit 436 
7.2.7.1.5. Wünsche nach Selbstlosigkeit, Zufriedenheit und Glück 437 
7.2.7.1.6. Wünsche nach einem Ende von Armut und Hunger 438 
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7.2.7.2. Persönliche Wunschvorstellungen 440 

7.2.7.2.1. Allnachtsphantasien 440 
7.2.7.2.2. Wünsche nach Gesundheit und Leistungssteigerung 443 
7.2.7.2.3. Wünsche mit finanziellen Aspekten 444 
7.2.7.2.4. Wünsche ohne finanzielle Aspekte 446 
7.2.7.2.5. Weltraumwünsche 447 

7.2.8. ZUFRIEDENHEIT, UNZUFRIEDENHEIT UND RESIGNATION 449 

7.2.8.1. Zufriedenheit 449 

7.2.8.1.1. Äußerungen der Zufriedenheit 449 

7.2.8.2. Unzufriedenheit und Resignation 450 

7.2.8.2.1. Äußerungen der Unzufriedenheit und Resignation 450 

7.2.9. UMFRAGEEINSCHÄTZUNGEN 453 

7.2.9.1. Positive Einschätzungen 453 

7.2.9.1.1. Positive Äußerungen 453 

7.2.9.2. Kritische Auseinandersetzung mit der Umfrage 454 

7.2.9.2.1. Kritische Äußerungen 454 

RESULTATE 457 

8. HAUPTPROBLEME DER UNTERSUCHUNGSGESAMTHEIT UND IHRER TEILGRUPPEN 457 

8.1. HAUPTPROBLEME DER UNTERSUCHUNGSGESAMTHEIT 457 

8.2. HAUPTPROBLEME VON TEILGRUPPEN 457 

8.2.1. HAUPTPROBLEME UNTER GESCHLECHTSSPEZIFISCHEM ASPEKT 458 
8.2.2. HAUPTPROBLEME UNTER NATIONALITÄTSSPEZIFISCHEM ASPEKT 459 
8.2.3. HAUPTPROBLEME UNTER ALTERSSPEZIFISCHEM ASPEKT 460 
8.2.4. HAUPTPROBLEME UNTER REGIONALITÄTSSPEZIFISCHEM ASPEKT 463 

8.3. SPEZIFISCHE PROBLEME VON KINDERN UND JUGENDLICHEN IN IHREN 
SOZIALEN NAHBEREICHEN 464 

8.3.1. WOHNUMFELD 464 
8.3.2. SCHULE 465 
8.3.3. BERUFSAUSBILDUNG 466 
8.3.4. FREIZEITBEREICH 466 
8.3.5. SOZIALE STELLUNG UND UMGANGSFORMEN 467 
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